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Agenda 

a. Der gesetzliche Sorgeauftrag der Bundesbank (BBK) für den Zahlungsverkehr 

b. Das aktuelle Zahlungsverhalten in Deutschland 

c. Die Zukunft des Bezahlens 

d. Fazit 
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Der gesetzliche Sorgeauftrag der BBK für den Zahlungsverkehr 
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Der gesetzliche Sorgeauftrag der BBK für den Zahlungsverkehr 
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Deutsche Bundesbank 
 

Stabilität sichern 
 

− Schnelle und zuverlässige Zahlungsverkehrssysteme sind 

„Schlagadern“ für Geldtransfers, das Finanzwesen und damit 

für die ganze Wirtschaft 

− Über sie fließen täglich mehrere Billionen Euro 

− Die Bundesbank (auch in Zusammenarbeit, z. B. mit der EZB) 

betreibt, sichert und überwacht diese Systeme: 

• Für weniger eilbedürftige Zahlungen in geringer Höhe 

• Für eilbedürftige Zahlungen mit großen Zahlungsbeträgen  

Unbarer 
Zahlungs-
verkehr 

Der gesetzliche Sorgeauftrag der BBK für den Zahlungsverkehr 
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Der gesetzliche Sorgeauftrag der BBK für den Zahlungsverkehr 
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Barer 
Zahlungs- 
verkehr 

Deutsche Bundesbank 
 

Stabilität sichern 
 

−Effiziente und sichere Bargeldversorgung der deutschen 

Wirtschaft durch bundesweites Netz an Filialen 

−Gewährleistung einer hohen Qualität des Bargeldumlaufs 

(Aussortieren und Vernichten von falschen, beschmutzten und 

beschädigten Banknoten – emittieren neuer Banknoten) 

−Falschgeldprävention und -bekämpfung 

−DM-/Euro-Tausch 

 

Der gesetzliche Sorgeauftrag der BBK für den Zahlungsverkehr 
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Das aktuelle Zahlungsverhalten in Deutschland 
 

> 21,000  
Zahlungen 

> 626,000 € 
Umsatz 

Zahlungstagebuch 

Persönliches Interview 

> 2,000 Befragte 

Repräsentativ für alle 
in Deutschland 
Lebenden > 18 Jahre 

Überblick: vierte Studie der BBK zum Zahlungsverhalten 
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Das aktuelle Zahlungsverhalten in Deutschland 
 



Markus Altmann, Hauptverwaltung der Deutschen Bundesbank in Sachsen und Thüringen 
24. Mai 2019 
Seite 10 

  

Das aktuelle Zahlungsverhalten in Deutschland 
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Das aktuelle Zahlungsverhalten in Deutschland 
 

Zahlungsinstrument 
Verteilung nach Umsatz (in %) 

2017 2014 2011 2008 
Barzahlung 47,6 53,2 53,1 57,9 
Girocard 34,0 29,4 28,3 25,5 
Kreditkarte (ohne kontaktlos) 4,4 3,9 7,4 3,6 
Überweisung 5,6 5,3 8,2 8,9 
Lastschrift 2,4 3,0 0,7 1,9 
Internetbezahlverfahren 3,7 2,8 1,7 0,3 

Kontaktloskarte 1,1 0,1 0,1 --- 

Kundenkarte 0,1 0,1 0,1 0,2 

Vorausbezahlte Zahlungskarte 0,0 0,0 0,1 0,6 

Mobile Bezahlverfahren 0,0 0,0 0,0 --- 

Sonstiges 0,2 0,1 0,2 0,4 
Unbar, ohne Angabe des 
Zahlungsinstruments 1,0 2,3 --- --- 

Summe 100 100 100 99 
Anteil in % (2008): fehlender Anteil zu 100 %: Zahlungsmittel nicht genannt. Abweichungen zu 100 % ergeben sich aus 
Rundungsdifferenzen. 
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Das aktuelle Zahlungsverhalten in Deutschland 
 

Zahlungsinstrument 
Verteilung nach Transaktionszahl (in %) 

2017 2014 2011 2008 
Barzahlung 74,3 79,1 82,0 82,5 
Girocard 18,4 15,3 13,4 11,9 
Kreditkarte (ohne kontaktlos) 1,5 1,3 1,8 1,4 
Überweisung 1,3 1,0 1,3 1,8 
Lastschrift 0,6 0,5 0,3 0,6 
Internetbezahlverfahren 1,9 0,9 0,7 0,1 

Kontaktloskarte 0,7 0,1 0,0 --- 

Kundenkarte 0,1 0,0 0,1 0,1 

Vorausbezahlte Zahlungskarte 0,0 0,0 0,2 0,7 

Mobile Bezahlverfahren 0,1 0,0 0,0 --- 

Sonstiges 0,2 0,1 0,1 0,2 
Unbar, ohne Angabe des 
Zahlungsinstruments 0,8 1,7 --- --- 

Summe 100 100 100 99 
Anteil in % (2008): fehlender Anteil zu 100 %: Zahlungsmittel nicht genannt. Abweichungen zu 100 % ergeben sich aus 
Rundungsdifferenzen. 
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Das aktuelle Zahlungsverhalten in Deutschland 
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Das aktuelle Zahlungsverhalten in Deutschland 
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Die Zukunft des Bezahlens 
 

Seit 2018 Integration der 
girocard ins Smartphone 

Zahlreiche Kassen bereits 
mit NFC-Technologie 

ausgerüstet, bspw. Aldi, 
Lidl, Rewe, Media-Markt 

etc. 

Darüber hinaus zahlreiche 
kontaktlose Kreditkarten 

im Umlauf 

Verschiedene 
Technologien verfügbar 

Bis 2020 sollen 75 Mio. 
kontaktlose girocards im 

Umlauf sein 

Anwendung bislang bei 
zahlreichen Banken 

Max. 4 cm 

Meist werden Kartendaten 
auf Servern gespeichert 
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Die Zukunft des Bezahlens 

Visa/V PAY  
kontaktlos 

Mastercard/
Maestro 
kontaktlos 

Bezahlverfahren mit Karte ohne 
Einstecken in ein Gerät 
 
Technik: NFC (Near Field 
Communication) auf 4 cm begrenzt 
 
(meist) bei Beträgen unter 25 Euro: 
- ohne PIN oder Unterschrift 
- ohne Ausdrucken von Belegen 
- optisches und akustisches Signal 

bei Zahlungsbestätigung 
 

(meist) bei Beträgen über 25 Euro: 
- PIN-Eingabe oder Unterschrift 

girocard 
kontaktlos 

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwii0LrUuZ3YAhUpIsAKHeIuBnYQjRwIBw&url=http://www.kreditkarten.net/lexikon/paypass.html&psig=AOvVaw0C0rKfaXCNuzhMGFALCU2L&ust=1514026275466069
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=&url=https://letstalkpayments.com/visa-paywave-leads-to-drive-contactless-payments-in-india/&psig=AOvVaw0xZn8bcMXKpQoeVCPbV7Tv&ust=1514026116682968
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiyxdCNup3YAhUhOsAKHWzPCmgQjRwIBw&url=https://nocash.blog/2017/07/29/girocard-kontaktlos-den-richtigen-moment-verpasst/&psig=AOvVaw0r6_UWk61hSgEYSA20lq2D&ust=1514026418350002
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Die Zukunft des Bezahlens 
 

In Deutschland 
 
• Inzwischen knapp 80% der Händler-Terminals 

auf NFC-Technologie umgerüstet. 
 

• Kreditkarten mittlerweile nahezu durchgehend 
mit NFC-Chip ausgestattet. 
 

• Girocard: bis Ende 2019 sollen 75% einen 
NFC-Chip haben. Aktuell ca. 100 Mio. „im Feld“. 
 

• Genossenschaftsbanken und Sparkassen 
zeigen sich hier als Vorreiter. 
 

• Kontaktloszahlungen gehen vermutlich zulasten 
der Bargeldzahlung an der Ladenkasse 
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Die Zukunft des Bezahlens 
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Die Zukunft des Bezahlens 
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Die Zukunft des Bezahlens 
 

 

Kunden-
schnittstelle 

e-payments 
m-payments 

P2P 
Wallets 

Financial 
Services Technology FinTech 

 

Zusätzliche 
Dienste 

 
Smart Data 

 

Sicherheit 
 

Biometrie 
Identifizierung 

Authentifi- 
zierung 

Technische Plattform / API Banking 

 

Akzeptanz-
stellen 

 
mPOS 



Markus Altmann, Hauptverwaltung der Deutschen Bundesbank in Sachsen und Thüringen 
24. Mai 2019 
Seite 21 

  

Die Zukunft des Bezahlens 
 

 
Satoshi Nakamoto (2008): 
 
“Notwendig ist ein elektronisches Zahlungsverkehrssystem,  
das auf kryptographischem Nachweis an Stelle von Vertrauen basiert 
und es zwei bereitwilligen Parteien ermöglicht,  
Transaktionen direkt untereinander durchzuführen, 
ohne dass eine vertrauenswürdige dritte Partei benötigt wird.” 
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• Von Person zu Person ohne (Finanz-)Intermediär 

Direkte Übertragung 

• Offener Zugang für alle Teilnehmer, auch mehrere Konten möglich 
• Keine Identifizierung über Klarnamen, Transaktionen erfolgen pseudonym 

Anonymität 

• Vollständige Transparenz über alle Transaktionen für alle Teilnehmer 

Transparenz 

• Geltung der jeweils längsten Blockchain unabhängig von der Entstehungszeit 

Konsensverfahren 

Quelle: Bundesbank, Monatsbericht 09/17 

Die Zukunft des Bezahlens 

Bitcoin als Anwendung der Blockchain-Technologie im Geldwesen 
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Bitcoin 

Tauschmittel 

Wertaufbewahrungsmittel 

Recheneinheit 

 Nur sehr wenige 
Akzeptanzstellen 
(Händler) in 
Deutschland 

 Ungeeignet, da 
Risiko des 
Totalverlustes 

 Nein, Bitcoin-Wert 
wird oft in $ oder € 
angegeben 

Geldfunktionen 

Die Zukunft des Bezahlens 
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Quelle: www.finanzen.net 

Die Zukunft des Bezahlens 
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Scheme 

Betrag: 
 maximal 15.000 € 

Start: 

Die Zukunft des Bezahlens 
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− Anwendungsbereiche 

• Onlinehandel und Point-of-Sale 

• Business-to-Business und Person-to-Person 

 

− Vorteile 

• Mögliche Koppelung von Just-in-time-Lieferung mit Just-in-Time-Payments 

• Risikominimierung aufgrund sofortiger Verfügbarkeit des Geldes 

• Einsparpotential, da keine teure Absicherung mehr notwendig 

• Alternative zu bestehenden Zahlverfahren 

Die Zukunft des Bezahlens 
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Fazit 
 

− Bargeld bei Einkäufen nach wie vor am häufigsten genutztes 
Zahlungsinstrument, insbesondere bei Kleinbetragszahlungen 

− Am Point of Sale erstmals mehr Umsätze mit unbaren Zahlungsinstrumenten 

− Nutzung der Debitkarten (hauptsächlich Girocard) stetig zunehmend 

− Hohe Wachstumsraten bei modernen Zahlungsmitteln wie kontaktlosen 
Kartenzahlungen, Internet- und mobilen Bezahlverfahren 

− Langsame, aber stetige Änderung im Bezahlverhalten 
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Fazit 
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Fazit 
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Fazit 
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Das Bildungsangebot der Bundesbank: www.bundesbank.de  

Unter 
Service/Schule und 
Bildung finden Sie: 
 
• Buch „Geld und 

Geldpolitik“ 
 
• Filme/Videos 
 
• Infografiken 
 
• Statistiken 
 
• Online-Spiele 
 
• Präsentationen 
 

http://www.bundesbank.de/
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Arbeitgeber Bundesbank: www.bundesbank.de 
 
 

Direkteinstieg Trainee-
programm 

Bundesbank-
Referendariat 

Sommer/Winter- 
Workshop 

Studienabschluss-
arbeiten Praktika 

Einstiegsmöglichkeiten für Hochschulabsolventinnen und -absolventen 

http://www.bundesbank.de/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Markus Altmann 
Deutsche Bundesbank 
Hauptverwaltung in Sachsen und Thüringen 
Stab des Präsidenten 
Straße des 18. Oktober 48 
04103 Leipzig 
 
Telefon: 0341 860-2610 
Telefax:  0341 860-2629 
E-Mail: pressestelle.hv-sth@bundesbank.de 
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